
 

   
  

 

 

 

 

 
 

 

 

  

 

 

          

 

          

   

          
                

              
          

                 
           

            
  

               
             

                       
             

       

                       
                   
  

         
          

  

         
        

         
         

          

 

 
 

KLUB DER 
FREIHEITLICHEN BEZIRKSRÄTE 

Die Bezirksräte der FPÖ-Favoriten, Christian Schuch und Raphael Fasching, stellen 
eingebracht zur Sitzung der Bezirksvertretung am 17.03.2021, gemäß § 24 der GO 
folgenden 

RESOLUTIONSANTRAG 

Betreff: Keine  weiteren  coronabedingten  Absagen  von  

Ausschüssen/Kommissionen  und BV-Sitzungen in F avoriten 

Die Favoritner Bezirksvertretung spricht sich dafür aus, dass künftig in Favoriten keine 
– für das Jahr 2021 geplanten – Ausschüsse/Kommissionen und 
Bezirksvertretungssitzungen coronabedingt abgesagt werden, solange es für eine 
Absage keine eindeutige rechtliche Grundlage gibt. Sollten etwaige Regelungen (z.B. 
Mindestabstand, etc.) nicht eingehalten werden können, sind alle erdenklichen 
Maßnahmen (etwa durch Verlegung in den FH Campus oder in das Wiener Rathaus) 
zu treffen, damit die Ausschüsse/Kommissionen und Bezirksvertretungssitzungen 
dennoch stattfinden können. 

Begründung: 

Die Ausschüsse, Kommissionen und die Bezirksvertretungssitzungen sind das 
demokratiepolitische Kernelement der Favoritner Bezirkspolitik. Gerade in 
Krisenzeiten ist es für einen so großen Bezirk wie Favoriten nicht tragbar, dass 
Ausschüsse, Kommissionen und Bezirksvertretungssitzungen ausfallen oder nicht 
stattfinden. Fakt ist: Auch in Krisenzeiten muss die Politik „funktionieren“. 

Auch im Wiener Landtag und im österreichischen Parlament wird – trotz Corona – 
unter Einhaltung sämtlicher Regelungen der politische Betrieb fortgesetzt, ja sogar 
durch Sondersitzungen intensiviert. 

So wäre es nicht nachvollziehbar, dass künftig in Favoriten coronabedingt Absagen 
stattfinden, während in anderen Bezirken, im Wiener Rathaus bzw. im Parlament 
politischer „Normalbetrieb“ herrscht. 

Sollte der Fall eintreten, dass künftig ausschließlich in Favoriten – aus welchen 
Gründen auch immer – coronabedingt Ausschüsse, Kommissionen und 
Bezirksvertretungssitzungen ausfallen müssten, dann sind die Sitzungen eben an 
eine Lokalität zu verlegen, wo die geltenden Corona-Regelung eingehalten werden 
können – auch wenn sich die Lokalität in einem anderen Bezirk befindet. 



 

   
  

 

 

 

 

     

 

 

 

 

          

 

 

KLUB DER 
FREIHEITLICHEN BEZIRKSRÄTE 

Um sofortige Annahme wird gebeten! 

Christian Schuch Raphael Fasching 


